
hindernis für die europäische Sicherheit, für den Frieden und die Entspan
nung in Europa. Die Hallstein-Doktrin, die Weigerung, die Situation, wie 
sie sich nach dem zweiten Weltkrieg ergeben hat, zur Kenntnis zu nehmen, 
die Existenz der Deutschen Demokratischen Republik und die Staatsgren
zen in Europa als unabänderliche Realität zu akzeptieren, die Aufrecht
erhaltung des Alleinvertretungsanspruches und eine Reihe anderer Tat
sachen zeigen, daß sich die Bonner Politik auch nach der Bildung der Re
gierung Kiesinger/Brandt ihrem Wesen nach nicht geändert hat.

Im Mittelpunkt der Bemühungen um die europäische Sicherheit muß 
daher die friedliche Regelung der deutschen Frage stehen. Eine Voraus
setzung für die erfolgreiche Lösung dieser Aufgabe ist die Anerkennung der 
Existenz der beiden deutschen Staaten. Wir werden daher nicht müde wer
den, von der Regierung unseres Landes als Akt der Neutralitäts- und' 
Friedenspolitik die diplomatische Anerkennung der DDR zu verlangen. 
(Lebhafter Beifall.)

Österreich, das bekanntlich 1938 das erste Opfer des deutschen Im
perialismus geworden ist und nach den Erfahrungen unter dem Hitler- 
Regime allen Grund hat, mit besonderer Sorgfalt seine Unabhängigkeit und 
Neutralität zu verteidigen und zu festigen, ist daher an der friedlichen 
Regelung der deutschen Frage und an der Entspannung in Mitteleuropa 
besonders interessiert.

Liebe Genossen! Die verstärkte amerikanische Aggression in Vietnam 
stößt in den letzten Monaten auch in unserem Land auf wachsenden 
Widerstand und zunehmende Ablehnung. Der Kampf der Kommunisti
schen Partei Österreichs für die sofortige und bedingungslose Einstel
lung der Bombardierungen und aller anderen Aggressionsakte ist unserer 
Auffassung nach in der heutigen Zeit die Aufgabe aller friedliebenden 
Menschen, ist die Aufgabe des Kampfes um die Existenz der Menschheit 
(Beifall.)

Dieser Kampf um das Selbstbestimmungsrecht des vietnamesischen Vol
kes, für eine Friedensregelung auf der Basis der Genfer Beschlüsse findet 
eine wachsende Resonanz in der österreichischen Bevölkerung und beson
ders unter jungen Menschen, was unter anderem in zunehmenden Solida
ritätsaktionen wie in allen anderen Teilen der Welt zum Ausdruck kommt.

Unsere Partei ist vollauf solidarisch mit dem heroisch um seine Freiheit 
kämpfenden Volk von Vietnam.

Gegenwärtig stehen in unserem Lande die Auseinandersetzungen um 
ein sogenanntes Arrangement Österreichs mit der „Europäischen Wirtschafts-
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